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- Der a Flızı in Wien 


Acht Tage Weltgefchidhte 


9. März 1938: 


10. März 1938: 


11. März 1938: 


12. März 1938: 


13. März 1938: 


14. März 1938: 


15. März 1938: 


16. März 1938: 


Dr. Scufchnigg kündet für den 13. März eine Dolksbefragung an. 


Der Wortbrud; Schufchniggs in Innsbrud;, Anberaumung einer Dolksabftimmung innerhalb von drei 
Tagen mit unmöglichen Wahlbeftimmungen, ‚bedeutet praktifche Aufhebung der in Berdtesgaden ju- 
gefagten Gleichberechtigung der Tlationalfozialiften Deutfcy-Öfterreichs. Ungeheure Erregung in ganz 
Öfterreich. Die Tlationalfozialiften befchließen Stimmenenthaltung. 


Unter dem Eindruck der Dolksftimmung Derfchiebung der „Dolksbeftagung” auf unbeftimmte Zeit 
durch Schufchnigg. Stunden fpäter Rücktritt feines Aabinetts. Dr. Seyß-Inquart einziger Minifter im 
Amt. Neubildung der öfterreichifchen Regierung durd; ihn. Dereidigung durch den Bundespräfidenten. 
Bitte an die deutfche Regierung um Entfendung von Truppen zur Auftechterhaltung der Huhe und 
Ordnung in Öfterreich. 


Der Heichsführer-44 und Chef der deutfdien Polizei, Meintich Aimmler, ift mit feiner Begleitung 
morgens gegen 5 Uhr auf dem flugplat; Afpern bei Wien gelandet, und auf feiner Fahrt nadı dem 
Bundeskanzleramt von der Wiener Bevölkerung ftürmifch begrüßt worden. Der Weg des Führers nadı 
Wien ift frei, 

Panzertruppen, Infanteriedivifionen, 44-Derbände und deutfche Luftwaffe überfchreiten die Grenze. 


“ Der führer verläßt die Reichshauptftadt. Generalfeldmarfcall Göring mit der Dertretung des Führers 


beauftragt. Proklamation des Führers an alle Deutfhen. Der Führer überfchreitet bei Braunau die 
Grenze. Dr. Seyß-Inquart verkündet in Linz Aufhebung des Artikels 88 des Dertrages von St. Germain. 
Erfte Anfprache des Führers auf öfterreichifchem Boden in Linz, und Ankündigung einer freien und 
geheimen Dolksabftimmung. } 


Befdluß eines Bundesverfaffungsgefeties über die Wiedervereinigung Öfterreichs mit dem Deutfchen 
Reid. Artikel I lautet: „Öfterreich ift ein Land des Deutfchen Heiches.“ Termin der Dolksabftimmung 
auf den 10. April feftgefetit. Dereidigung des Bundesheeres auf den führer. Italien lehnt ein 
Zufammengehen mit $tankreid; ab. 


Ankunft des führers in Wien. Dankesworte des führers an die Menge. Erlaffe für die Tleuorganifation 
der öfterreidhifchen Polizei. Tagesbefehl General v. Braudjitfch an die öfterreichifche Armee. 


Dr. Seyß-Inquart Keichsftatthalter und 44-Gruppenführer. Maffenkundgebung auf dem Aeldenplat; 
in Wien. Adolf Aitler meldet der Welt den Eintritt feiner Aeimat in das Deutfche Tieid). Truppen- 
parade der geeinten Wehrmacht, der 44-Derbände und der Polizei vor dem führer. Rückkehr des 
Führers nach Deutfchland. 


Einzug des Führers und Reichskanzlers in die Reichshauptftadt. Dereidigung der öfterreichifchen 
Polizei auf den Führer in Wien durch den Keichsführer-44 und Chef der deutfchen Polizei, Aeintic 
Fiimmler. | 
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Im Aiofe des Bundeskanzleramtes in Wien in den frühen Morgenftunden des 12. März 1958. Don links nadı 
techts: H-Gruppenführer Fjeydric, Treihsführer-4} Aimmler, 44-Gruppenführer Wolff Aufn. Dietrich, Wien 


Reichsführer-44 Aimmler als Exfter in Wien 


Der Reichsführer-44 und Chef der deutfchen Polizei, Aeinrich Aimmler, war mit feiner Begleitung der erfte führende 
Nationalfozialift, der unferen Dolksgenoffen in Öfterreich nach dem Sieg des Nationalfozialismus die Grüße des Reiches 
überbradte. Als in München in der Nacht zum Sonnabend die erften Nachrichten von der Bildung einer nationalfozia- 
liftifcyen Regierung in Öfterreich eintrafen, entfcloß fich der Reichs führer-44 fofort mit mehreren Begleitern, darunter 
der Chef des perfönlichen Stabes Keichsführer-44, 44-Gruppenführer Wolff, der Chef der Sicerheitspolizei, 44-Gruppen- 
führer Meydrich, 44-Oberführer Joft und 44-Standartenführer Müller, nadı Wien zu fliegen. 


£s war 3 Uhr früh, fo [dhildert ein Begleiter den Beginn diefes hiftorifdyen Fluges. Trot; diefer frühen Stunde konnten 
bald zwei Flugzeuge befchafft werden, die in fieberhafter Eile ftartbereit gemacht wurden. Wenige Minuten fpäter 
donnerten die Mafchinen über die nächtlichen Alpen dahin. Mit ungeheurer Spannung wartete alles auf das Auftauchen 
des Lichtermeeres von Wien. Diefe Aoctimmung fteigerte fich noch, als mit dem flugplati Afpern bei Wien die funk- 
verbindung aufgenommen wurde. Die Antwort, die von Alpern kam, lautete kurz und bündig: „Aeil Aitlet!” Und was 
lag alles in diefen zwei Worten. fiatten noch die letiten nach München gelangenden Meldungen einige Unklarheiten 
darüber gelaffen, wie weit die nationalfozialiftifche Erhebung fortgefchtitten war, [o erfaßte jetit alle Teilnehmer eine 
beglückende Gewißheit. Unbefchreiblich dann die Begeifterung, die den Reichsführer-44 und feine Begleiter bei der 
Landung empfing. Ein Ehrenbataillon der Wiener Polizei war angetreten, und der neue 44-Oberabfchnittsführer von 
Öfterreich, 44-Brigadeführer Dr. Raltenbrunner, erftattete Meldung. Öfterreich hat heimgefunden! 


Auf der Sahtt in die Stadt wurde der Keichsführer-44 von den jehntaufenden, die im Morgengrauen durch; die Straßen 
Wiens zogen, ftürmifch begrüßt. Die Wagenkolonne konnte fid; nur mühfam den Weg durd; Die jubelnde Menge bahnen, 
und immer wieder mußte die Begleitmannfchaft den Weg frei madten. Aud; fpäter, auf dem Weg jum Bundeskansler- 
amt, in dem die erften Befprechungen mit dem Bundeskanzler Dr. Seiß-Inquart und den führern der Polizei und der 44 
ftattfanden, erlebten der Reichsführer-44 und feine Begleiter Freudenausbrüce von no nie gekanntem Ausmaß. 


Am Nachmittag flog dann der Keichsführer-44 mit [einen Begleitern und den Mitgliedern der öfterreichifchen Regierung 
nach Lin;, um den Führer in feiner feimat zu begrüßen. 
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Hnfere Truppen im befreiten Ofterreich 
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Der $ührer in Wien 

Don links nad tedits: Keichsftatthalter, 4£-Gruppen- 
führer Seyß-Inquart, der führer, Reichsführer-44-Aimm- 
ler, 44-Gruppenführer Wolff, 4-Gruppenführer eydeic 


Don dem Balkon des Fiathaufes in Linz [pricht der führer 
am Abend des 12. Mär; 1938 zum erften Male zu den ju- 
beinden Dolksgenoffen in Öfterreich, Ainter dem führer: 
Reihsführer-4} himmler 


Ruf dem Aeldenplat; in Wien meldet Adolf Altler der Welt 
den Eintritt feiner Meimat in das Deutfce Teich 
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Der Reichsführer - 45 
und Chef. der deut- 
fhen Polizei, Heinrich 
Aimmler, meldet dem 
Führer die 44 -Der- 
bände und die Poli- 


jei zum Dorbeimarfch 


ıl. Aufn. F.F. Bauer 


Der Reihsführer- 44 und 
Chef der deutfhen Polizei, 
feineih Nimmler, ftellte 


dem Führer in Wien die ju 
44 -Unterftuemführern be- 
förderten $tandartenober- 
junher der 54 - Junker- 
fule Braunfhweig vor. 
Der Führer begrüßte die 
jungen 4% -Führer und rid- 


tete an fie eine Anfprade. 


immer pradyjuden Öfterreichifehen hnmeraden 


. % ö 
“I ec. heldenplah, der om a der. gartigen Fühterkundgebung feine gefchichtliche Weihe empfangen 
halte, war am Mittwod; cut Der Scauplah eines denkwürdigen Gefchehens. Feierlihe Der- 
Eidigung der öftercrefhifhen Polizei duch den Neihsführer- 44 und Chef der deutichen 
olizeisneintic himmler aufden Führer. . 

heller Sonnenfchein liegt über der weiten $lädje, auf der die formationen der Polizei angetreten [ind 
n wuctigem Bloc, ausgerichtet wie eifte Schnur, ftehen fic da: 6000 Mann des bisherigen Sicerheits- 
wachekorps, das, von jet ab die Otonun polizei darftellen wird, um 1500 Mann der DPoliscilparten 
Die in ihrem Aufgabenbereich der Deutftien-ehäierheltepolisei enlfprechen werden 
An den Längsleiten des Places haben ftarke Ehtenformationen der teichsdeutfchen Ordnungspolizei Auf 
ftellung“ genommen. Dichte Menfchenmaffen wollen jeugen des feicclichen Augenblidis fein. 
In der Mitte ‘des Planes haben fic; zahleeiche Ehrengäfte eingefunden. Unter ihnen Teichsftatthalter 
44-Gtuppenfühter Seyp-Inquart mit Mitgliedern der Staatsregierung, Generaioberf! von Back, dem 
Oberbefehlshaber der 8, Armee, Tieichsjuftisminifter Dr. Gürtner, Gauleiter Bürde I, Seldmarfcall- 
Leutnant Aafelmayr und Generalmajor Bornemann, der Londesleiter der N5DAP., Major flaus- 
un er,;Stoatsfektetäör Steisice und Obeft Angelis, der Kommandeur der Ceibftandarte #4 Adolf 
Aitler, Sepp Dietrich, der Polizeipräfident von Wien, 44-Standartenführter Srei nhäusl und als 
Deıteeter des italicnifchen Rolizeichefs, Dr. Modrini 

Mir dem Glokenfchlag 12 Uhr hallen militätifche Kommandos über den Plat. Die Rugen der Polizei- 
F offisiere und -mannfcaften fliegen zum Eingang beim Aeldenmal: Der Reichsführer-44 und Chef der 
 deutfhen Polizei Meintih Aimmier ift eingetroffen. In feiner Begleitung befinden fich der Chef der 
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Ordnungspolizei, Dep appenfühst General Daluege, und 


der Chef der Sihecheitspolizei, #4-Gruppenführer Heydric, ferner 
der Chef des perfönlichen Stabes N$.-44, 44-Gruppenführer Wolff 
Der Reichsführer-44 begrüßt die Ehrengäfte und ruft dann den ange- 
tretenen Aameraden ein ftürmifc erwidertes „Aeill” zu. fMierauf 
Ichreitet er unter den Alängen des Mufikkorps die Ftont der ange- 
fretenen formationen ab. 

Dann verlieft ein Offizier der Ordnungspolizei die jehn Grund- 
fähe, nach denen fich Aaltung, Sefinnung und Aufgaben der deutfchen 
Palizei zu cichten haben. Jett Klingt dos Lied der Schuhftaffei 
Wenn alle untreu werden“»auf. Der feierlihe Akt geht feinem 
Aöhepunkt entgegen 

Der Tieihsführer-44 und Chef der deutfhen Dolisei fteht vor dem 
Mikrophon, vor dem dic Standarte der Polizei Rufftellung genommen 
hat, Er blickt über die Reihen feiner Kameraden und nimmt hierauf 
das Wort: 

„sühter und Männer, Beamte und Mitarbeiter in der deutfchen 
Dalisci des Landes Öfterreich! 

„Ihe werdet in wenigen Minuten den Treucid als Soldaten und 
Beamte auf den Führer und Aanzler des Deutfchen eiches Adolf 
Aitler ablegen. Ihr feid von diefem Augenblick an deutfche Polizei, 
die Polizei eines Dolkes. von 75 Millionen Deutfihen. Ich erwarte 
von eud für die jukunft in erfter Linie, daß ihr alles daran feht 
ll das, was in der Dergangenheit durch dienftlihen Befehl und 
ducd; den einen oder anderen, der aus eigenem Antrieb [o handelte 
on Seindfchaft zwifhen Staat und Dolk gefhaffen wurde, vergeffen 
ju machen, Jch mödte dabei einer großen Anzahl von Aameraden 
aus euren Neihen nicht vergeffen: Icj belobe eu, ihr Polizeibeamten 
die ihr Parteigenoffen, SA.-Männer und 44-Männet, vor allem dei 
tapferen 89, #4-Standarte ward, für euren unerfchütterlichen Mut 
eure Bekenntnistreue und eure Tapferkeit. Ihr werdet euren Rame- 
taden Aelfer und Unterftüher fein, durch eure Erzichung [o wie ihr 
Nationalfozialiften, nationalfozialiftifche Foldaten und Beamte werdet 

Dir find auf eines ftolz in Deutfchland, daß wir heute Freunde 
und helfer des Dolkes geworden find, und daß wir, id 
glaube nicht zuviel zu behaupten, die Liebe des deutlichen Dolkes 
bereits haben. Ic bin überzeugt, daß iht diefes jiel in kürzefter 
Seit als deutfche Polizei des Landes Öfterreich ebenfalls erreichen 
werdet: freund und Aelfer der Dolksgenoffen zu fein, die Liebe der 
Dolksgenoffen zu befitten und freund aller Tlationalfozialiften zu 
fein, weil ihe felbft Nationalfosialiften feid.” 

Nun ift der ernfte und feierliche Augenblick da. furze, militärifdhe 
Kommandos: „Zur Dereidigung angetreten!” „Aelm ab zum Shwur! 
Die Aäupter entblößen fi; Fahnen und Degen fenken fich, und dic 
Schwurhand redit fi zum Aimmel. Ein Polizeioffisier fpricht klar 
und langfam die Eidesformel vor, die feierlich und eımft von den 
öfterreichifhen Kameraden nachgelprocen wird. 

Nadı der Eidesleiftung tritt der Reichsführer-f# noch einmal vor 


„die Front und ruft: „Kameraden, unfer Führer Adolf Aitler Sieg- 


Aeill” Braufend wird der Auf aufgenommen. Die nationalen Lieder 
beenden die echebende feierftunde, 

Im Anfclup-nahm der Heichsführer-$4 und Chef der deutichen 
Dolijei mit den Ehtengäften vor dem Aieldendenkmal am Ting den 
Dorbeimarfd der Poliseiformationen ab. 


Jahllofe Menfcen umfäumen dic breite Straße zu bei 
und bereiten „ihter” Polizei ftürmifche Auldigungen 

Der Docbeimarfch wird eröffnet von der Polijeiftandarte, der die 
Rlatmabteilung der Wiener Polizei folgt. Dann rüdt die deutiche 
Ordnungspolisei an, dröhnenden Schittes, tadellos und mufterhaft 
ausgerichtet, und den Schluß bildet die deutiche Ordnungspelizei zu 
Dferde. Immer wieder geben die ungezählten Jufchaucrmaffen ihter 
Freude an dem prächtigen Schaufpiel durch (türmifcdhe Acilcufe Rus- 
druck. 

Dem Heichsführer-44 werden beim Derlaffen des Platies herzliche 
und freudige Aundgebungen zutcil 


Der Reichsfühter-44 und Chef der deutfchen Polizei, Reintid 
himmier, legte heute in Begleitung des Führers des Z4-Ober- 
abfdjnittes „Öfterreih” und der in Wien weilenden Aauptamtsdefs 
der 44, Rränze nieder an den Gräbern der nach den Ereigniffen des 
25. juli 1934 ducd; die Syftem-Juftiz hingemordeten 4-Rameraden: 
Jofef Acdil, Ludwig Maihen, Erich Wohltab, Otto Pianetta, hans 
Domes, franz folzweber, Ernft $eike, Mans Leeb, Franz Saureis 
ftan; Unterberger, Scheett. u 


Monufhripte find zu fen 


Dreffeneite des Beimsränrens. # und Chefs der Beutfchen Doliyei, Berlin sm n, Priny Aibrentötraßes. - run: >, m matter “ Sonn 


Berlin SW 63 


